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Die Festschriuft 100 Jahre 5Synagoge Wıttlich“ 1ST dem bedeutendsten Neu-
bau eıner 5Synagoge 1n der Regıion Trıier gew1ıdmet. Sıe gehört eınem
fangreichen Rahmenprogramm, mıiı1t dem der Festtag FA Erinnerung dıe
Errichtung der Wiıttlicher 5Synagoge VOT 15919 Jahren Oktober 2A9n de
begangen wurde. Das Buch 1st 1n Trel Teıle gegliedert. Der Teıl (9—8
efasst sıch mıiıt den archıtektonischen, lıturgischen und hıstorischen
Aspekten des Synagogengebäudes, die 1in fünf wıssenschaftlichen Abhand-
lungen VO in der Regıion bekannten utoren STtammMen. Der Zzayeıte Teıil
81—-142) beinhaltet eıne Dokumentation der Ausstellung Aaus Anlass des
Synagogenbaujubiläums. In reı Beıträgen wırd die Ausstellung erläutert.
Wiährend der Beıtrag dıe langjährıger Recherche verdankenden Do-
kumente präsentiert, 1St der folgende auf die Zeitzeugenberichte AD NITt-
lıcher 5Synagoge bezogen. Der drıtte Text stellt den für die Zielgruppe der
Kınder entwickelten Audioguildetext VO  — Der drıitte Teıl der Festschriuft ent-

hiält eıne Auswahlbibliogratie, eın utoren- un: eın Abbildungsverzeich-
111Ss

Der Leser ertährt 1n dem VO Ren  e Rıchtscheid verfassten Kapıtel ber
„Dıie Einordnung der Wiıttlicher 5Synagoge 1n den Synagogenbau 1ın Aschke-
nas  D Wıssenswertes ber den Wandel der Architektur des Synagogenbaus 1n
der mehrere ausend Jahre währenden jüdischer Geschichte. Die Spanne
reicht VO Jerusalemer Tempel bıs den ach dem Holocaust NEeUuUu errich-

Synagogen. Ne wesentlichen architektonischen Stilrıchtungen siınd
durch entsprechende Fotos ıllustriert. Jörg Vienken erinnert den Wıtt-
lıcher Kreisbaumeister Johannes Vienken un dessen Leıistungen eım Bau
der Wıttlicher 5Synagoge. Der Beıtrag „Die Wıttlicher Synagogen“ VO Ma-
Y1d4 Wein-Mehs efasst sıch mıt den hıstorischen 5Synagogen der Stadt Es
xab eıne alte, aus eiıner ehemaligen Kırche hervorgegangene 5Synagoge, un
die NCUC, 1910 errichtete Synagoge. Diese S11 VO Kreisbaumeister Vienken
ach den Ideen VO Edwin Oppler gestaltet worden. Oppler habe als Bau-
meıster des Hıstorısmus den deutschromanıschen Stil als einz1g möglıchen
Zur Charakterisierung seiner Synagogen angesehen. Eıne 5Synagoge 1m
deutschen Staat sSEe1 1mM deutschen natiıonalen Stil erbauen, als Jude 1mM
deutschen Staat aufzugehen, selbst das Baumater1al solle aus$s der Heımatre-
2102Ewerden. Fuür Wıttlich se1 1€eSs der Schieter der Moselberge.
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Als unmıttelbares Vorbild habe sıch Vienken der Essener 5Synagoge
Oorlentiert. Marıanne Bühler geht iın ıhrem Beıtrag „FEıne Stätte der Andacht
un!: ein Ort des Friedens. Dıie 5Synagoge 1mM Leben Wirttlichs un der jüdıschen
Gemeıinde“ auf die lıturgische Bedeutung des jüdischen Gotteshauses ein.
Dabe!] thematisıert s$1e dıe Funktionsträger ın der 5Synagoge: dıe Jüdıschen
Lehrer, die zugleich auch Kantor9die Synagogendıiener un den Syna-
gogenchor. S1e zeıgt die 5Synagoge als einen sakralen Ort der woöchentlichen
Gottesdienste un! des Jüdıschen Festkalenders. Darüber hınaus beschreibt
S1e das Verhältnis VO  - Juden un Chriısten 1n Wittlich

Reinhold Bohlens Abhandlung „Von der Schändung bıs Z Wıiıederer-
öffnung als Kultur- un: Tagungsstätte“ efasst sıch MIt dem für viele unbe-
kannten Zeıtraum des Synagogengebäudes VO  - 1938 bıs 1974 Er iınformiert
kenntnisreich ber die Reichspogromnacht und ıhre Juristische Aufarbei-
LUung, ber die Verwendung der ehemaligen 5Synagoge als Kriegsgefangenen-
lager (1940—-1945) und ber den steinıgen Weg bıs ZART. Wiedereröffnung der
ehemalıgen 5Synagoge als Kultur- un:! Tagungsstätte 11 März 1977 Die
Dokumentation ZUur Geschichte der Juden 1ın Wırttlich präsentiert bedeu-
tende Urkunden, Fotos, Planungsskiızzen un -entwürfe, Briete, Zeıtungs-
berichte, Zeıtungsanzeıigen, Dokumente ZUTF Fınanzıerung der 5Synagoge,
Versicherungsscheine, Eınladungszettel, gedruckte lıturgische Texte un:
AaUS einem Schülerwettbewerb hervorgegangene Schülerarbeiten des DPeter-
Wust-Gymnasıums, des Cusanus-Gymnasıums (beide Wıttlich) un: des
Nıkolaus-von-Kues-Gymnasiums (Bernkastel-Kues). Anhand eines B
Modells werde dem Besucher der Ausstellung die Baustruktur der 5Syna-
OC erklärt.

Um die Zielgruppe der Kinder mıiıt der Thematik Juden 1n Wıttlich VeI-

machen, wurde eın Audioguidetext verfasst, der autf die 1n der ATUS-
stellung enthaltenen Vıtrınen zugeschnitten un: 1ın eıner für Kınder ach-
vollziehbaren Sprache geschrieben se1l Di1e Festschrift stellt sowohl
des wiıssenschaftlichen Anspruchs als auch des Bemühens, Kındern
die jüdische Geschichte der Stadt Wiıttlich ahe bringen, eın Werk VO

großer Bedeutung für die Region Wittlich un darüber hınaus dar ber die
wechselvolle Geschichte des Synagogengebäudes hınaus bietet dieses Werk
dem heutigen Leser profunde Kenntnisse Zzu Leben der Jüdıschen (32°
meıinde Wirttlich un: exemplarısch ZUu Zusammenleben VO Juden un
Christen 1in Deutschland VOT 1933 un: VO  - 1933 bıs 1945
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